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Bezugspreis
Halle vierteljährlich 250 M bei

imaliger Zuſtellung 2,75 durchbe Poſt 3,25 ausſchl Zuſiellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen

Im amtlichen
unter Saale eitung eingetragen

Für unverlangt eingehende Manufkripte
keine Gewähr übernommeunNaghdrne nur mit Quellenangabe

SaaleZig geſtattet
ernſprecher der Leitung Nr 2535 der5 er Leit ttion Nr 2532 Geſchäſtsſtelle Nr 176de a aſteſete Markt 24 Nr 2265

Morgen Ausgabe

Saale Zeikun
Neununddreißzigſter Jahrgang

Halle a d Saale Freitag den 2 J

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annghmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts

ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Reform der Matrikularbeiträge
er Reichstag wird ſich im Herbſt mit der Reichsfinanzun zu beſchäftigen haben Wie die Vorlage ausſehen

wird darüber herrſcht zur Zeit noch völlige Unklarheit
Sicher iſt daß der Bundesrat eine abermalige Erhöhung
der indirekten Steuern vorſchlagen wird Projekte der ver

jedenſten Art ſchweben in der Luft Jn erſter Linieſchi r rſcheint man es auf die Tabakinduſtrie und das Braugewerbe
abgeſehen zu haben Damit würde den minderwohlhabenden
Volksklaſſen in Stadt und Land ein beſcheidener Lebensgenuß
beeinträchtigt und allen in den genannten Jnduſtriezweigen
Tätigen ein großer Schaden zugefügt werden Eine Reform
die auf eine Vermehrung der indirekten Steuern hinaus
läuft wird zweifellos im Reichstag auf nachdrücklichſten
Widerſtand ſtoßen Darin können auch die ſicherlich von
neuem zu erwartenden Klagen der einzelſtaatlichen Finanz
miniſter über die wachſende Belaſtung nicht beirren welche
das Reich den Einzelſtaaten auferlegt Die Finanzminiſter
der Einzelſtaaten ſähen am liebſten eine reinliche Scheidung
zwiſchen Reich und Bundesſtaaten und eine Beſeitigung der
Matriknlarbeiträge Gewiß ſind die Matrikularumlagen kein
Jdeal ſolange aber ein ausreichender Erſatz nicht geſchaffen
iſt müſſen ſie beibehalten werden Sie ſind auch etatsrecht
lich als beweglicher Einnahmefaktor von nicht zu unter
ſchätzender Bedeutung Wir verkennen durchaus nicht daß
das Syſtem der Matrikularumlagen namentlich den kleineren
Bundesſtaaten ſchwere Laſten auferlegt Wir halten eine
Reform der Matrikularbeiträge für erwünſcht und ausführ
bar Die Verteilung der von den einzelnen Staaten auf
zuhringenden Summen darf nicht nach dem rohen Maßſtab

der s ſondern nach dem Prinzip derLeiſtungsfähigkeit erfolgen
Hätten alle Bundesſtaaten eine nach der Leiſtungsfähig

keit bemeſſene Einkommenſteuer wie Preußen ſo würde das
Einkommenſteuerſoll die beſte Verteilungsgrundlage bilden
So lange dies nicht der Fall iſt müßte man ſich mit einer
fiktiven Ermittelung begnügen Für Preußen wird
ſtatiſtiſch der Durchſchnittsſatz des Einkommenſteuerbetrages
auf den Kopf der Bevölkerung für den Staat wie für
kleinere Verwaltungsbezirke Stadtkreiſe uſw ermittelt
zendet man dieſe Sätze auf die gleichartigen Bezirke bezw

Städte der anderen Staaten an ſo läßt ſich für jeden
Staat fiktiv ein Einkommenſteuerſoll Durchſchnitsſatz
Bevölkerung berechnen welches der Verteilung der Matri
kularbeiträge zugrunde gelegt werden könnte Jſt auf dieſe
Weiſe der jedem Bundesſtaate zugewieſene Umlagebetrag
ermittelt ſo bleibt es dieſem ſodann überlaſſen wie er den
Betrag aufbringen will und kann durch Einkommen Er
trags Vermögensſteuer uſw Nach der Einkommenſteuer
veranlagung für 1904 ergibt ſich auf den Kopf der Be
völkerung Preußens die phyſiſchen Perſonen Aktiengeſell
ſchaften uſw bleiben naturgemäß außer Berechnung ein
Steuerbetrag von 5 M

Unter den norddeutſchen Kleinſtaaten würden die beiden
Lippe und Waldeck etwa dem preußiſchen Regierungsbezirk
Minden gleichzuſchätzen ſein Hier kommen auf den Kopf
der Bevölkerung 3,42 M Steuer Für dieſe Fürſtentümerwürde ſich alſo ein Nachlaß von Matrikularbeiträgen im
Verhältnis von 48 zu 34 alſo von nicht ganz einem Drittel
ergeben Die Thüringer Kleinſtaaten würden mit den
preußiſchen Regierungsbezirken Merſeburg und Erfurt zu
vergleichen ſein Hier beträgt die Einkommenſteuer pro
Kopf 4,21 und 4,30 der Nachlaß würde alſo im Ver
hältnis vom Durchſchnittsſatz nicht allzu bedeutend ſein es
ſei denn daß man den Stadtkreis Erfurt 9,86 aus
dem Steuerbetrag des Regierungsbezirks Erfurt ausſchaltet
Anhalt wäre mit dem Regierungsbezirk Magdeburg 5,53
u vergleichen ebenſo Braunſchweig Beide würden alſo

einen Zuſchlag erfahren Wenn das Herzogtum Oldenburg
dem Regierungsbezirk Aurich 3,73 gleichgeſtellt würde
ſo hätte es einen erheblichen Nachlaß zu bekommen Würden
die beiden Meckleaburg dem Regierungsbezirk Stralſund
3,05 gleichgeſtellt ſo hätten ſie Anſpruch auf einen er

heblichen Nachlaß Auf der anderen Seite würden die drei
Hanſaſtädte Hamburg Bremen und Lübeck ſich auf be
deutende Zuſchläge gefaßt zu machen haben
Weniger einfach iſt die fiktive Einſchätzung der Leiſtungs

fähigkeit der Mittelſtaaten alſo von Bayern Württemberg
Vaden Heſſen Sachſen Es müßten die einzelnen Ver
waltungsbezirke dieſer Staaten unter Vergleichung mit ähn
lichen preußiſchen Bezirken beſonders eingeſchätzt werden
Verechnet man auf dieſe Weiſe beiſpielsweiſe eine fiktive
Einkommenſteuer für ganz Deutſchland im Betrage von 300
Millionen Mark die preußiſche Einkommenſteuer bringt
gegenwärtig 180 Millionen Mark und der Bedarf des
eiches an Matrikularbeiträgen beläuft ſich nach dem
Etat eines Jahres auf 60 Millionen Mark ſo würde jeder
Einzelſtaat ein Fünftel ſeiner ſiktiven Einkommenſteuer zu
zahlen haben Wo ein Wille iſt iſt auch ein Weg Jeden
falss könnte man hier von einer wirklichen Reichsſinanz
reform ſprechen während die jetzt in Frage ſtehende lex
Fiengel nur darauf ausgeht die völlige Beſeitigung der
Jatrikularbeiträge und eine Erhöhung oder Vermehrung
er Verbrauchsſteuern herbeizuführen

Deutſches Reich
S Hof und Perſonalnachrichten

eder Kommandant von Breslau Generalleutnant v Trotha
li der Schleſ Ztg zufolge im September dieſes Jahres
n Ruheſtand zü treten

Z2

Der frühere Verleger der Berliner Volkszeitung
Ritterguts und Fabrikbeſitzer Herr Emil Cohn iſt nach

r Leiden am Dienstag in Berlin im 72 Lebensjahre
geſtorben

Der Reichstags und Landtagsabgeordnete Blell iſt am
Mittwoch morgen auf der Treppe ausgeglitten und hat ſich einen
Knöchelbruch zugezogen

Die Kieler Woche
Mittwoch abend meldeten ſich noch in Kiel beim Kaiſer die

Prinzen Eitel Friedrich und Adalbert
Donnerstag morgen wurden in Gegenwart des Kaiſers im

Garten der Marineakademie die vom Kaiſer der Akademie ge
ſchenkten Büſten des Vizeadmirals v Jachmann und des
Admirals v Knorr enthüllt Später begab ſich der Kaiſer
auf den Turbinenkreuzer Lübeck und nahm auf ihm an einer
Probefahrt teil von der er um 12 Uhr zurückkehrte An Bord
der Hohenzollern empfing der Kaiſer Donnerstag worgen
den Fürſten von Monaco der auch zum Frühſtück ge
roden war

Der König von Sachſen in den RNeichslanden
Der König von Sochſen wurde bei der Rückkehr von der

Hohkönigsburg am Bahnhofe in Straßburg von dem Sachſen
verein begrüßt Geſtern früh wohnte der König allein im
Münſter der Meſſe anläßlich der Fronleichnamsfeier bei Um
12 Uhr empfing der König den Yiektor der Univerſität Profeſſor
Braun und Profeſſor Laband Später fand beim Kom
mandierenden General Frühſtück ſtatt Um 3 Uhr fuhr der
König zur Beſichtigung der Feſte Kronprinz Abends fand im
Statthalterpalais in kleinem Kreiſe Abendtaſel ſtatt

Südiveſtafrika
Ein Telegramm aus Windhuk meldet Reiter Karl Jakobtl

geboron zu Nenmühl früher Jnfanterieregiment Nr 150 wurde
ſeit dem 10 Mai vermißt Die Leiche iſt am 11 d M gefunden
worden Näheres noch unbekannt

Parlamentariſches
Zur Reich stagserſatzwahl im Kreiſe Kattowitz

Zabrze wird der Voſſ Ztg geſchrieben Es ſteht feft daß
ſowohl die deutſchen als die polniſchen Sozialdemokraten an der
Kandidatur Morawski feſthalten werden Jn der Stichwahl
zwiſchen dem Nationalpolen Korfanty und dem Zentrums
manne P Kapitza iſt von der polniſchen und dentſchen Sozial
demokratie ſtrikte Wahlent haltung beſchloſſe en wordenDie deutſchen Pärteien wel den Landtagsabgeordneten

der Stichwahl wahrſcheinlich durch ihre Stellungnahme den
Ausſchlag für den Wahlſieg geben Die Entſcheidung der
Sozialdemokratie beſtimmt den Ausgang der Wahl Sie ſtimmte
im Juni 1903 in der Stichwahl für Korfanty und ſo wurde
dieſer mit geringer Mehrheit gewählt Diesmal wird ſie ſich
der Wahl enthalten denn gegen Kapitza kann ſie ihre Maſſen
nicht an die Urne bringen Der Sieg des Zentrums iſt um ſo
gewiſſer als ihm die Hilfe der Hüttenpartei gewiß iſt

Politiſches
Aus Trier meldet die Frkf Ztg Das von Hilger

erlaſſene Verbot der Dasbach Preſſe in den amtlichen
Gebäuden der Bergwerksdirektion Saarbrücken wurde von
Hilgers Nachfolger aufgehoben

Kirche und Schule
Der Senat von Bremen hat die Eingabe der Eltern

durch Mauritz getaufter Kinder um nachträgliche Gültig
keitserklärung der Taufen abgelehnt Er habe kein Recht die
Tatſache der Ungültigkeit umzuſtoßen Er habe nur verhindert
daß über nngültige Taufen unberechtigte Beſcheinigungen aus
geſtellt würden

Die kirchlichen Gegenſätze im Proteſtantismus
der Reichshauptſtadt beſchäftigten am Mittwoch auch die Berliner
Paſtoralkonferen z Hofprediger Stoecker ſchob die
Schuld an den Zwiſtigkeiten den Liberalen zu Es iſt tief
betrübend erklärte er wie die Frage Können wir noch bei
einander bleiben iſt noch eine Einigkeit möglich heute die
Herzen bewegt Wer hätte ſie nicht von uns ſchon in tieſſter
Seele erwogen Es iſt die Frage von Sein und Nichtſein
unſerer evangeliſchen alten Kirche in der Geſtalt der Landes
kirche Gewiß ſollen wir fleißig ſein zu halten die Einigkeit
im Geiſt Es iſt freilich ſchlimm daß man auf der anderen
Seite unſeren tiefen Schmerz über die Zerrüttung von heute
nicht empfindet Man ſagt uns wir ſeien Agitatoren die
auf die Freikirche ſteuern wir vergiften den Kampf um ihn zu
einem üblen Ende zu bringen und nennen uns Scharfmacher
Aber teure Brüder wir ſind doch gar nicht die Angreifer wir
ſind die Abwehrenden Wir ſind geduldig geweſen bis zum
Uebermaß Auch im übrigen war die Verſammlung von ſtreng
poſitiven Stimmungen beherrſcht Paſtor Franz Pfeiffer von
der Auferſtehungsgemeinde forderte ein Lehrzuchtgeſetz
damit man endlich einmal Klarheit bekomme über das was er
laubt iſt und was nicht Nachdem D Stöcker noch zur Kündigung
des Kartells mit Bremen aufgefordert hatte ging die Konſerenz
deren Debatte mehr den Charakter einer Ausſprache hatte ohne
Beſchlußfaſſung auseinander

Die Eiſenacher Kirchenkonferenz hat geſtern ihre
Beratungen begonnen

Aus Gotha wird berichtet Der V Verband der
43 Turnerſchaften auf deutſchen Hochſchulenhat mit Einſchluß der ganzen Altenherrenſchaft auf ſeiner Tagung
in Gotha folgende Reſolution angenommen Der V C
ſpricht ſich gegen alle Maßregeln aus die eine Beſchränkung der
akademiſchen Freiheit herbeizuführen geeignet ſind er hält den
Zuſammenſchluß von Studenten in konfeſſionellen Verbindungen
für bedauerlich und wird die Studentenſchaft im Kampfe gegen
die konfeſſionellen Verbindungen mit allen geſetzlichen Mitteln
ſoweit es mit der akademiſchen Freiheit vereinbar iſt unter
ſtützen

Handel und Gewerbe

Dr Voltz als Kandidaten aufzuſtellen beabſichtigen werden bei

Mit erdrückender Mehrheit hat die Generalverſammlung
des Gewerbevereins für Naſſau einen Antrag ſich
für die obligatoriſche Meiſterprüfung ſowie den un

den beteiligten Miniſterien dahingehende Wünſche zum Ausdruck
zu bringen abgelehnt

Finanzweſen
Jn parlamentariſchen Kreiſen verlautet der Köln Zig

zufolge daß der Bundesrat in den nächſten Wochen wohl kaum
mehr in die Lage kommen wird ſich mit den vom Reichsſchatz
ſekretär Frhrn v Stengel ausgearbeiteten Finanzplänen zu be
ſchäftigen zunächſt ſoll vielmehr gleich mit Beginn des Herbſtes
in Berlin eine Zuſammenkunft der Finanzminiſter der Einzel
ſtaaten in Ausſicht genommen ſein

Koloniales
Die Landung an der Swakopmunder Mole muß

immer mehr ein geſchränkt werden und der Augenblick naht
in dem der Betrieb dort gänzlich wird eingeſtellt werden
müſſen Milte Mai konnten dort überhaupt keine Schlepper
mehr ſondern nur noch die kleinen Schiffsbarkaſſen zum
Schleppen der Leichter verwandt werden während der an ſich
ſchon ſo beſchränkten Zeit in der zu arbeiten überhaupt
möglich war

Von einer Epiſode aus den deutſch füdweſt
afrikaniſchen Unruhen die telegravhifch nicht gemeldet
worden iſt erfahren wir aus der neueſten Nummer der Deutſch
Südweſtafr Ztg Danach gelang es dem Leutnant d R
von Trotha am Hudup die Grootfonteiner Baſtards einige
20 Menſchen zu befreien mit ihnen auch die Kinder der
deutſchen Anſiedler Denklinger und Lewanczyk aus Bethanien
die von Cornelins Frederick einige Monate mitgeſchleppt worden
waren Auf der Seite des Feindes fielen vier Witboi darunter
Chriſtoph Lambert und die Renegaten Bur Jakob Müller und
Baſtard Gerd Engelbrecht

Verſammlungen nnd Kongreſſe
Jm weiteren Verlauf der 46 Hauptverſammlung des

Vereins Deutſcher Jngenieure in Magdeburg wurde als
Vorſitzender für die beiden nächſten Jahre Geh Regierungsrat
Prof Dr Slaby Charlottenburg gewählt Ferner wurden
Berichte über eine größere Zahl wichtiger Vereinsarbeiten er
ſtattet deren Durchführung in den meiſten Fällen noch
Zeit erfordern wird ſo über die Aufſtellung von Normen über
Leiſtungsverſuche an Kraftgasaplagen und Verbrennungsmaſchinen
über mißbräuchliche Benutzung von Zeichnungen und anderen
Jngenieurarbeiten über Verfaſſung eines Werkes Geſchichte
der Dampfmaſchinen über Hochſchul und Unterrichtsfragen uſw
Für den Umbau des Vereinshauſes in Berlin das nunmeh
was noch nicht der Fall war mit ſeinen geſamten Räumen in
eigene Benutzung übernommen werden ſoll wurde eine Summe
von 50,000 M bewilligt Die Hauptverſammlung des nächſten
gebret mit der zugleich die Feier des 50jährigen Beſtehens des

ereins verknüpft ſein wird ſoll in Berlin ſtattfinden Jn der
Sitzung des dritten Tages hielten die Herren Dipl Jngenieurx
Heilmann Magdeburg und Pr Eichberg Berlin Vorträge Der
Vorſitzende ſchloß alsdann den geſchäftlichen Teil der Haupt
verſammlung Am Abend ſand noch ein Feſteſſen ſtatt und am
Legenten Tage ein gemeinſamer Ausflug der Feſtteilnehmer nach
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Auf dem Dentſchen Gaſtwirtstage in Lübeck fand
der Antrag auf Verſtaatlichung des Kranken
kaſſenweſens nicht die Zuſtimmung der Verſammlung wohl
aber ein u a auch von Duchſtein Magdeburg empfohlener
Vorſchlag die Regierung um eine Verbilligung des
Krankenkaſſenweſens zu erſuchen Der Antrag zur Abwehr von
Syndikats und Boykottierungsbeſtrebungen der Brauereien
eine Unterſtützungskaſſe zu begründen wurde nach
längerer Debatte dem geſchäftsführenden Ausſchuß zur weiteren
Verfolgung überwieſen zur eventnellen Bildung der von Erfurt
beantragten Schutzvereinigung der Gaſtwirte ſoll zunächſt
Material geſammelt werden Beſchloſſen wurde in Zukunft die
außerordentlichen Einnahmen nicht mehr der Müller
Stiftung die mit 120,000 M hoch genug dotiert erſcheint
ſondern der Witwen und Waiſenkaſſe ſowie der Unterſtützungs
kaſſe zu überweiſen dafür war u a Duchſtein Magdeburg be
ſonders eingetreten Weiter wurden die Anträge betr die
alleinige Ausübung der Konzeſſion durch deren Jnhaber
ſelbſt betr Bekämpfung des unerlaubten Ausſchanks
durch Materialwarenhändler Speiſehausinhaber uſw betr Zu
ſammenſchluß mit den Mäßigkeitsvereinen zur gemeinſamen Ab
wehr des Winkelausſchanks betr Erlaß einheitlicher Be
ſtimmungen über den Bierverkauf betr reichsgeſetzliche Regelung
des Konzeſſionsweſens betr Bekämpfung der Errichtung von
Ardeiterkantinen an öffentlichen Straßen und Plätzen betr ein
beitliche Regelung und Kontrolle des Brauntwein
verkanfs dergeſtalt daß überall auch morgens früh Brannt
wein verkauft werden darf uſw

Die 25 Generalverſammlung des Centralvereins der
Zahnkünſtler Zahntechniker Dentiſten im Deutſchen Reich
E dem über 30 Landes und Provinzialvereine angegliedert
ſind findet vom 20 bis 24 Juli d J in Berlin ſtatt
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Zweiter ordentlicher Genoſſenſchaftstag des Cenutral

Verbandes deutſcher Konſumvercine
Nachdruck verboten Hg Stuttgart 21 Junl
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Generalſekretär Heinrich Kaufmann Hamburg ſprach über
die weitere

Entwickelung des genoſſenſchaftlichen Arbeitsverhältniffes
Man müſſe berückſichtigen daß nicht alle Arbeiter in den Ge

nofſenſchaften gewerkſchaftlich organiſiert ſeien Deshalb könnten
nicht immer Tarifverträge abgeſchloſſen werden jedoch ſei es
nötig möglichſt überall Tarifſverträge abzuſchließen Jm allgemeinen könne geſagt werden daß die Arbeitsverhältniſſe in

den Vetrieben der Genoſſenſchaften günſtiger ſeien als in Privat
betrieben Redner macht dann namens des Vorſtandes eine
Reihe Vorſchläge zur Regelung des Arbeitsverhältniſſes für die

en ev ſfenſchaſten beſchäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen
eifall
Die Debatte führte zu einer lebhaften Auseinanderſetzung

über den Kölner Gewerkſchaftskongreß U a führte Reichstags
abgeordneter Peus Deſſau aus Auf dem Gewerfkſchaftskongreß
habe der Vertreter der Handelsangeſtellten Herr de
ihn in einer Weiſe angegriffen die er um nicht in den Ton

beſchränkten Befähigungsnachweis auszuſprechen und bei
dieſes Herrn zu verfallen nur als vngerrte bezeichnen wolle
Herr Joſephſohn habe Behauptungen über die Bezahlung der
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ehrmädchen im Deſſquer Verein aufgeſtellt die nicht durch dieen ſedegt de Hört hört
SFenerſtein Sekretär der würltemb Konſumberelne Frau
Sſeinbach ſcheine keine zu großen Anſprüche an ideale Verhält
niſſe zu ſtellen wenn ſie ſich ſogar aus Geſchäftsopportunismus
gegen den Achiuhrladenſchluß ausſpreche für den ſie ſich längſt
dier in Stuttgart entſchieden hätten Lebhafte Zuſtimmung

Joſephſohn Hamburg Die Organiſation der
angeſtellten könne den Vorſchlägen des Vorſtandes zuſtimmen
jedoch ſei dabei Vorausſetzung daß die in den Anträgen gemachte
Einſchränkung Bei Durchführung dieſer Beſtimmungen ſind
die örtlichen Verhältniſſe in angemeſſener Weiſe zu berück
ſichtigen nicht von leiſtungsfähigen Vereinen benutzt werdeum ſo von Einrichtungen zu denen ſie imſtande ſeien zu drücken

Unruhe Der Gewerkſchaftskongreß ſelbſt habe keineswegs einen
ſchlechten Eindruck von ſeinen Debatten Skant Gelächter
Ruf Kein Wunder Gerade bei den Genoſſenſchaftlern fehle
es noch vlelfach an Verſtändnis für das Gewerkſchaftsweſen
nicht umgekehrt Lebhafter Widerſpruch Ruf Wir ſind ja alle
ſelbſt Gewerkſchaftler

ran Steinbach Jch hätte wohl erwarten können daß
melne Stellung und Wirkſamkeit in der Genoſſenſchaftsbewegung
anerkannt werden würde Ruf Undank iſt der Welt Lohn
Stürmiſche Heiterkeit Jch bin von jeher bemüht geweſen
praktiſchen Sozialismus zu predigen und nun macht man mir
den Vorwurf des Mangels an genoſſenſchaftlicher Geſinnung und
man hat behauptet daß ich das Konſumentenintereſſe zu ſehr
gegenüber dem Jntereſſe der Arbeiter in den Vordergrund geſtellt
habe Zurufe Sehr wahr Stimmt Nun Genoſſen in
15 Minuten kann man nicht ſoviel ſprechen wie in 1 Stunde
Ruf Das ſtimmt u Schallendes Gelächter Aber

das Konſumentenintereſſe iſt doch das Fundament der ganzen
Genoſſenſchafts und Gewerkſchaftsbewegung Widerſpruch und
Schlußrufe Wir wollen doch nicht den Aſt abſägen auf dem
wir ſitzen Lärmende Unterbrechungen Das gilt von allen
denen welche in den Konſumvereinen ſitzen und Forderungen
ſtellen die dieſen jede Wirkſamkeit unmöglich machen Ruf
Schluß Schluß Tatſache iſt doch daß in unſeren Organi
ſatlonen die Angeſtellten 45 Tage im Jahre weniger Arbeitszeit
rrß als in Privatbelrieben Ruf Joſephſohns Wieder nicht

wahr
Nach einer Reihe perſönlicher Bemerkungen wurden folgende

Beſchlüſſe
gefaßt

1 Für die kaufmänniſchen Angeſtellten der Vereine und Ge
noſſenſchaften des Centralverbandes deutſcher Konſumvereine ſind
folgende Einrichtungen nach Lage der Dinge im allgemeinen
heute als durchſührbar und angemeſſen zu bezeichnen

Für die Ladenangeſtellten Achtuhrladenſchluß Für die
Kontor und Lagerangeſtellten achtſtündiger Arbeitstag
Für ſämtliche Angeſtellte Arbeitsruhe an Sonn und

eſttagen jährlich eine Woche Ferien unter Fortzahlung
des Gehalts Anſtellung und Beſoldung ſämtlicher Angeſtellten
durch den Verein Jm Falle militäriſcher Uebungen Forlzahlung
des Gehalts bis zu 6 Wochen

Entlaſſung eines Angeſtellten kann nur unter folgenden
Vorausſetzungen erſolgen

a bei beabſichtigter Verminderung des Perſonals wobei zu
nächſt die zuletzt angeſtellten Perſonen in der in Betracht
kommenden Kategorie zu entlaſſen ſind

b bei Erkrankung von mehr als dreimonatlicher Dauer
c bei ſonſtiger perſönlicher Unbrauchbarkeit

Die geſetzlichen Entlaſſungsgründe 72 H werden ſoweit
ſie nicht durch b eingeſchränkt ſind durch die vorſtehenden Be
ſtimmungen nicht berührt

Falls bei Differenzen zwiſchen kaufmänniſchen Angeſtellten
und Verwaltung erſtere die Hinzuziehung von Vertrauensper
ſonen der Gewerkſchaften wünſchen ſo iſt dieſe ſeitens der Ver
waltung als der vollberechtigten Vertretung für die Jntereſſen
der Angeſtellten anzuerkennen und demgemäß mit ihr zu ver
handeln Bei Bedarf an kaufmänniſchen Arbeitskräften ſind dieſe
durch den Arbeitsnachweis des Handlungsgehilfenverbandes
am Orte ev durch den Centralarbeitsnachweis dieſer Organiſation
zu beziehen Das Recht der Verwaltung ausnahmsweiſe aus
ihren Mitgliedern auch gewerkſchaftlich organiſierte anderer Be
rufe für kaufmänniſche Arbeiten anzuſtellen wird hierdurch nicht
beſchränkt Soweit günſtigere Arbeitsbedingungen bereits be
ſtehen unterliegen dieſe durch die vorſtehenden Beſtimmungen
keiner Einſchränkung Bei Durchführnng dieſer Beſtimmungen
33 die örtlichen Verhältniſſe in angemeſſener Weiſe zu berück
ichtigen

2 Der zweite Genoſſenſchaftstag beauftragt unter Aufhebung
des vorjährigen Befchluſſes den Vorſtand mit dem Centralver
band der Handels Transport und Verkehrsarbeiter zwecks
Herbeiführung eines neuen Tarifs in Verhandlung zü treten
Bei der Vereinbarung iſt darauf Rückſicht zu nehmen daß der
einheitliche Charakter der mit den Gewerkſchaften abzuſchließenden

Tarife gewahrt wird Schluß folgt
Kuskand

Die Marokfo Frage
Miniſterpräſident Rouvier empfing geſtern vormittag den

deutſchen Botſchafter Fürſten Radolin überreichte ihm jedoch die
ſchriftliche Note in der die Anſichten der franzöſiſchen Re
gierung in der Marokko Frage zuſammengefaßt ſind nicht Die
Note iſt noch nicht vollſtändig redigiert und abgeſchloſſen Es
heißt daß ſie demnächſt direkt dem deutſchen Botſchafter über
mittelt werden wird

Der franzöſiſche Botſchafter in Berlin Bihourd ſollte noch
im Laufe des geſtrigen Tages die Note Frankreichs dem Aus
wärtigen Amt überreichen Jnzwiſchen konſtatiert der Tag
daß mit dieſer Note die erwartete Verſtändigung zwiſchen
Deutſchland und Frankreich nicht an Terrain gewonnen
hat Die zahlieichen Vorrechte die Frankreich ſelbſt wenn es
zu einer Konferenz kommen ſollte für ſich reſerviert ſehen will
ſtimmen wenig überein mit dem durchaus abkehnenden Stand
punkte des Sultans von Marokko gegenüber den franzöſiſchen
Reformvorſchlägen Deutſchland wird alſo wohl wenn Herr
Rouvier ſich nicht noch anders beſinnt duxch Fortſetzung der
direkten Verhandlungen in Fes auf Wahrung ſeiner
Intereſſen bedacht ſein müſſen

Jm Miniſterium des Aeußern in Paris iſt man dem Tag
zufolge überzeugt daß wenigſtens einer der wichtigſten Differenz
punkte die bei den Veſprechungen Radolins und Ronviers zu
tage traten die von Frankreich zu ſeinen Gunſten verlangte
Grenzregulierung bei Udjida ohne Einſprache Deutſch
lauds durch direktes Uebereinkommen Frankreichs mit dem Sultan
e werde beſeitigen laſſen Jm Zuſammenhang damit dürfte
ie Rückreiſe des gegenwärtig in Paris weilenden Kapitäns

Juinot Gambetta nach Fes ſtehen des Chefs der fran
zöſiſchen Militärmiſſion in Marokko welcher als geeignete Per
fönlichkeit zur Leitung ſolcher Verhandlungen erſcheint Minder
einfach liegt nach franzöſiſchen Anſchaunngen die Angelegenheit
der Schaffung eines Polizeikorps in den Küſtenbezirken
Frankreich möchte auch dieſe Frage nicht auf die Tagesordnung
der Konferenz geſetzt wiſſen und begründet ſeine Ablehnung mit
dem Hinweis auf die entſprechenden Punktationen der Verträge mit
England und Spanien Dem Figaro zufolge beanſpruche
Deutſchland zwar kelneswegs für ſich die Teilnahme an der
Leitung der öffentlichen Sicherheit in den Küſtenbezirken noch in
anderen der galgeriſchen Grenze fernerliegenden Diſtrikten wolle
aber quf der Konferenz beſürworten daß eine andere Macht
eiwa Spanien von der allgemeinen Kontrolltommiſſion mit
oleſer Aufgabe zu betrauen ſei zur Ueberwaänmg der Reformen
im Unterrichisweſen in den Häfen und bei den Zöllen könnten

nebſt Frankreich auch andere Staaten herangezogen werden und
zwar als gleichberechtigte Mitglieder der vom Sultan und nicht
vom Kaiſer Wilhelm einberufenen Konferenz der Signatare des
Vertrages von 1880

e

Auch einer Meldung der Voſſ Ztg zufolge ſcheint die
franzöſiſche Antwortnote die Lage nicht weſentlich zu
beſſern Geſtern herrſchte in Paris wieder eine düſtere Stim
mung vor Es verſtimmt daß Deutſchland ſich nicht herbei
laſſen will die Punkte vorher mit Frankreich zu vereinbaren
die der Konferenz vorgelegt werden ſollen Die Auffaſſungen
ſtehen ſich einſtweilen noch ſchroff gegenüber Deutſchland will
alle Erörterungen und Entſcheidungen dem Kongreß vor
behalten Frankreich dagegen will nur mit fertigen
Abmachungen zum Kongreß gehen Einige franzöſiſche
Blätter behaupien der Votſchaſte Cambon dernach London zurückreiſte habe die Rouvierſcheeſternd ote mitgenommen um ſie Marquis Land sdowne vor
zulegen ehe ſie dem Fürſten Radolin überreicht wird Das
iſt falſch Wahr iſt nur daß die franzöſiſche Regierung die eng
liſche über alle Einzelheiten der Verhandlungen auf dem Laufenden
hält und keinen Schritt ohne vorheriges Ein
vernehmen mit England tut Ueber den Jnhalt der
Ronvierſchen Note werden viele verdächtig ausführ
liche Mitteilungen gemacht deren Abenteuerlichkeit augen
ſcheinlich iſt Zuverläſſig erfährt man nur daß die Note
in ſehr verſöhnlichem Ton gehalten iſt jedoch
auf die Vertragsrechte Frankreichs in Marokko
hinweiſt dieſe als keiner Erörterung unterliegend
bezeichnet und die Abneigung Frankreichs ausſpricht im
Auftrage Europas in Marokko Polizeiarbeit zu
verrichten Die Achtung der Unabhängigkeit Marokkos und des
Grundſatzes der offenen Tür wird ausdrücklich betont

Clemenceau wendet ſich gegen einige deutſche Zeitungs
aufſätze und angebliche Aeußerungen eines Reichstägsmitglieds
die den Gedanken ausdrücken daß Frankreich in einem eng
liſch deutſchen Streite Partei nehmen müſſe da andernfalls
der Streit auf franzöſiſchem Boden werde ausgetragen werden

Unter den 15 Großquartblättern des Rouvierſchen
Exrpoſés ſind mehrere Seiten den Auszügen aus dem
franzöſiſch engliſchen und franzöſiſch ſpaniſchen
Vertrage gewidmet Von engliſcher Seite wurde auf dieſe Form
der Kenntnisgabe jener Verträge an Deutſchland beſonderer

Wert gelegt 8
Die deutſche Antwort auf Rouviers Note wird am

Montag durch Radolin überreicht werden
Ueber die Konferenz zur Regelung der marokkaniſchen Frage

wird jetzt von deutſcher Seite auch in London verhandelt
Der Botſchafter Graf Wolff Metternich hatte der Frkf Ztg
zufolge am Mittwoch mit dem Grafen Lansdowne darüber
eine Unterredung

Die Vertagung des nngariſchen Parlaments
Baron Fejervarhy ſoll ſich geäußert haben er ſei froh das

Parlament für einige Zeit los zu ſein Von einer Demiſſion
des Kabinetts könne gar keine Rede ſein

Die Auflöſung der ſkandinnviſchen Union
Die ſchwediſchen Blätter ſind mit der Haltung der ſchwediſchen

Regierung zum Teil recht unzufrieden Svenska Dagbladet
in Stockholm ſchreibt Man hatte von der Regierung einen
klaren Beſcheid über die Bedingungen erwartet welche
Schweden für die Auflöſung der Union ſtellen müſſe Ein ſolcher
Beſcheid iſt nicht gegeben worden Es wird jetzt Sache des
Reichstags ſein die Jnitiative zu ergreifen Wir wünſchen den
Frieden und wollen die Union aufgeben aber wir müſſen Ga
rantien für unſere Sicherheit und Zukunft haben Dagens
Nyheter bemerken Das Praktiſchſte und Zweckmäßigſte iſt
den Weg freier Verhandlungen einzuſchlagen Der Reichstag
darf nicht Bedingungen feſtſetzen an die man ſich ün
erſchütterlich bindet Stockholms Tidning ſagt Der Ein
druck der königlichen Bankerotterklärung iſt nieder
ſchmetternd geweſen Zu beklagen iſt die Dürftigkeit des Doku
mentes und ſein Mangel an Würde und Kraft Stockholms
Bladet erklärt Der Reichstag müſſe jetzt die Wohlfahrt und
die Ehre des Landes wahrnehmen da die unkluge und ſchwache
dynaſtiſche Politik die Stimme des Volkes nicht habe verſtehen
wollen Das Blatt der Sozialdemokraten führt aus Das
ſchwediſche Volk wird mit Erleichterung und Zufriedenheit die
Thronrede und die Regiernngsvorlage aufnehmen

Die Lage in Nuſiland
Der Stadthaupimann in Moskan gibt bekannt daß die

Mobilmachung im Moskauer Militärbezirk am 23 d
beginnt und fordert die Bevölkerung auf die Ruhe zu be
wahren

Das nene griechiſche Kabinett
Jnfolge von Zwiſtigkeiten zwiſchen Ralli und den gegen

wärtigen griechiſchen Miniſtern ſind die Verhandlungen
bezüglich der Bildung eines neuen Miniſteriums vollſtändig
abgebrochen worden Ralli wollte das Programm der
Delyanniſten abändern einzelne Punkte des Programms auf
geben und andere Maßregeln dafür vorſchlagen Die Miniſter
beſtanden aber auf der Ausführung des unveränderten Pro
gramms Delyannis Die Lage iſt wieder ungewiß geworden
ein delyanniſtiſches Miniſterium mit dialli dürfte nicht zuſtande
kommen Die gegenwärtigen Miniſter bleiben unter ſich einig

Eine Anſprache Rooſevelts
Jn Worceſter Maſſachuſetts erklärte in einer Anſprache

an die Studenten der Clark Unlverſität geſtern Präſident
Rooſevelt das Land ſei Deutſchland verpflichtet für die Art
und Weiſe der ſtudentiſchen Erziehung Er wünſche die
Amerikaner könnten beſonders ſich den deutſchen Jdealis
mus zu eigen machen ebenſo den ſcharfen praktiſchen geſunden
Verſtand der die Deutſchen befähige ihren idealiſtiſchen Sinn
zu einem Werkzeuge zu machen zur Schaffung der voll
kommenſten militärtſchen und induſtriellen Or
ganiſationen die die Welt jemals geſehen habe

Der Krieg in Oſtaſien
Jn der Mandſchurei

Der Sonderberichterſtatter des Daily Telegraph im
japaniſchen Hauptquartier drahtet am 20 Juni Der Zeit
punkt für eine große Schlacht iſt erſchtenen Die Verſuche
der Ruſſen die japaniſche Armee zu teilen ſowie die Offenſiv
bewegungen der Koſaken haben den Operationsplan Oy am a s
nicht im mindeſten beeinflußt Die japaniſche Front nahm am
16 Juni die wichtigſten Stellungen ein welche notwendig ſind
für den Erfolg eines allgemeinen Treffens Die Ruſſen ſind
nach eintägigem Kampfe in eine beklagenswerte Lage verſetzt
Gegenwärtig iſt die Stellung Linjewitſchs gefährlicher als die
jenige Knropatkins während der Schlacht bei Mukden Be
ſonders die Sicherheit der Eiſenbahn bereite ihm die größten
Beſorgniſſe Er glaube die nächſte Schlacht bezwecke die
Jſolierung von Wladiwoſtok zu vollenden Er hat
beſchloſſen Charbin zu verteidigen koſte es was es wolle

Roſchdjeſtwensky und Nevogatow
Admiral Roſchdjeſtwensky keldet noch immer an ſeiner

ſchweren Kopfwunde und an ver Armverletzung er dürfte erſt
in drei Monaten geheilt ſein Dagegen ſind die Gerüchte daß

er ſich Amputattonen habe unterziehen müſſen alt
Admiral Nebogatow iſt an einer Geiſtesſtörung er akrankt

W Port Arthurle ſchon kurz gemeldet forderte die japaniſche Kom
von Port Arthur alle Ausländer ohne Angabe von Gr
gauf ſich zur Abreiſe und zur Entfernung i r
Warenläger binnen 40 Tagen zu rüſten Von dieſer M r
nahme werden nach dem B in erſter Linie vier arg
deutſche Geſchäftshäuſer betroffen daneben franzöſiſche
griechiſche und amerikaniſche Firmen Der Leiter der einen
bereits erklärt daß er ſich was Wegſchaffung der Güter anlan r
der Anordnung nicht fügen werde da die Japaner die Va
ſchiffung nur auf japaniſchen Schiffen für zuläſſig erklären wie
ſie auch Einkäufe bei frewden Firmen ſeit der Eroberung de
Feſtung faſt vollſtändig vermieden haben r

Der ruſſiſche Hilfskrenzer Dujehr
Der in Sydney eingetroffene deutſche Dampfer Prinz

Sigismund berichtet daß er am 1 d M nördlich von Lizon
durch den ruſſiſchen Kreuzer Dujepr angehalten wurde der
Kreuzer gab zwei blinde Sſchüſſe in der Richtung des Dampfers
ab ließ ihn jedoch nach Prüfung ſeiner Papiere paſſieren

ntur

m

Halke und Umgegend
Halle 23 Junt

Die Finanzkommiſſion beſchäftigte ſich in ihrer geſtrigen
Sitzung u a auch mit dem Magiſtratsantrag auf unentgeltliche
Ueberweiſung von 3000 qm Land des Soldatengottesackers an
die vereinigten Land Fenerſozietäten Die Kommiſſion faßte
noch keinen endgültigen Beſchluß ſondern meinte daß es gut
ſei wenn ſie erſt in einer gemeinſamen Sitzung mit der Bau
kommiſſion am nächſten Dienstag hierzu Stellung nehme Die
Baukommiſſion hatte ſich am letzten Dienstag bekanntlich bereits
gegen den Magiſtratsantrag ausgeſprochen

Das Genofſſenſchaftsweſen im Handwerk Die hieſigen Maler
meiſter gründeten am 17 d eine Genoſſenſchaft mit beſchränkter
Haftpflicht unter der Firma Gerüſtbau und Leih
anſtalt vereinigter Malermeiſter mit der Aufgabe
die vorhandenen Gerüſte Leitern mit Zubehör zu erwerben und
in Bedarfsſällen auch an Nichtmitglieder vorzuhalten aufzuſtellen
herzuleihen und abzunehmen Mitglied der Genoſſenſchaft kann
jeder Malermeiſter werden Wirtſchaftlich begründet wurde dieſe
neue Form der Genoſſenſchaft mit durch die Forderung der
Gehilfen welchen nach dem Spruche des Einigungsamtes für
Rüſtarbeit 10 Pf Zuſchlag zukommt Künftig ſoll die Rüſtarbeit
durch geſchulte Arbeiter erfolgen ſo daß dann die Maler mit
ſolchen Arbeiten nicht mehr beauftragt werden Dadurch werden
der Zuſchlag und der höhere Gehilfenlohn erſpart Anteil je
200 Haftſumme und unkündbare Kapitaleinlage je 300 M

Erwerbung Das hieſige Städtiſche Muſeum hat ein von
ranz Lenbach gemaltes Porträt des bekannten katholiſchen
heologen Jangz Döllinger aus dem Beſitz der Kunſthandlung

von Ernſt Zaeslein Berlin erworben Das Kunſtwerk ſtammt
aus dem Jahre 1885

Tonriſtenſahrt Das Pariſer Sportblatt Anto kündigt die
Veranſtaltung einer Touriſtenfahrt Paris Breslau für Kraft
fahrzeuge an die 1906 mit Unterſtützung des Schleſiſchen
Deutſchen Oeſterreichiſchen und Ruſſiſchen Automobilklubs ins
Werk geſetzt werden ſoll Die Fahrt ſoll über Frankfurt a
Erfurt Halle Leipzig Dresden führen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Neue Beſtätignungen der Schaudinn Hoffs

mannſchen Entdeckung ſind in letzter Zeit nach der
Berl Klin Wchſchr von verſchiedenen Seiten erfolgt Jns

beſondere haben ſich in den Wiener Kliniken ſowie in Ham
burg die gleichen Befunde ergeben Neuerdings hat auch Prof
Karl Fränkel Halle in einem Vortrage im Hallenſer
Verein der Aerzte über ſeine Ergebniſſe berichtet er konnte in
6 Fällen von ſyphilitiſcher Erkrankung die Spirillen nach
weiſen und in einem Falle nicht ſyphilitiſcher Haut ihre An
weſenheit feſtſtellen Fränkel gibt der ſichern Ueberzeugung
Ausdruck Die von Schandinn und Hoffmann zuerſt beſchriebenen
und entdeckten Spirillen ſind in der Tat als die Urſache der
Syphilis anzuſehen

Der Münzenfund in Konſtanz Bei Erdarbeiten
wurden vorige Woche wie bereits mitgeteilt wurde in Konſtanz
400 Gold münzen aus der Zeit von 1312 bis 1400 gefunden
Es ſind 35 Münzſorten die ſich nach ihrer Herkunft auf
folgende 14 Länder und Städte verteilen Ungarn 135
Venedig 127 Florenz 54 Genug 33 Mailand 4 Rom 2
Bologna 1 Frankreich und Böhmen je 22 Metz 6 uſw Ob der
Schatz in der Konzilszeit 1414 18 vergraben wurde oder
einem der heimiſchen großen Tuchhändler gehörte ſteht dahin
Da der Arbeiter welcher die Entdeckung gemacht auf dem
Prozeßwege ſtatt der angebotenen 100 M die Hälfte des
Fundes beanſpruchte waren die Münzen mit Beſchlag belegt
worden Nun aber iſt der Voſſ Ztg zufolge der Streit
durch außergerichtlichen Vergleich beendigt worden Jn dem
Vergleich wird der Stadt Konſtanz das Recht zugeſprochen
25 Münzen nach eigener Auswahl dem Funde für das Ros
gartenmuſeum zu entnehmen und die Eigentümer der Fundſtätte
bezahlen dem Entdecker 2400 M

Vom Nobelpreis Wie aus Waſhington gemeldet
wird wurde eine Aktion eingeleitet um dem Kongreßabgeordneten
Richard Bartholdt von Miſſouri als Anerkennung ſür ſeine
Bemühungen um die Sache des Weltfriedens den Nobel
Friedenspreis zu erwirken Der Friedenspreis wurde
bisher noch keinem Amerikaner verliehen Jm vorigen Jahre

e ihn das engliſche Parlamentsmitglied Mr Charles
remer
p Hochſchulnach richten Der ordentliche Profeſſor der

Archäologie zu F,reiburg i Dr Otto Puchſtein iſt
zum Generalſekretär des Archäologiſchen Jnſtituts zu Berlin
ernannt worden Profeſſor Puchſtein leitete bekanntlich im
Auftrage des Kaiſers die Ausgrabungen in Baalbek Syrien

eh Bühnenchronik Für die nächſte Saiſon liegen an
neuen Werken von Sudermann ein Schauſpiel von Beyer
lein ein Schauſpiel Halbe ein Luſtſpiel Dreyer ein Luſt
ſpiel Otto Ernſt ein Schauſpiel vor Klein Dorritt
das neue Luſtſpiel von Schönthan nach dem gleichnamigen
Roman von Charl Dickens wurde von der General Jntendantur
der Berliner Kal Schauſpiele zur Aufführung angenommen
und geht im Laufe der nächſten Spielzeit in Szene

r Kleine Mitteilungen Jn der letzten Mäagiſtratsſitzung zu München widmete Bürgermeiſter Dr v Bor ch t
dem verſtorbenen Dichter Hermann Lingg einen warmen Nach
ruf Unter den beim Tode Lingas eingelqgufenen Beileids
telegrammen befand ſich auch ein ſolches vom Fürſten
Bülow aus dem hervorgeht daß der Kanzler ein großer
Verehrer des geſtorbenen Dichters war

Provinzialnachrichten

Erfurt 22 Juni Raubmord an einem Vand
gerichtsrat Der Landgerichtsrat Gutjahr wurde mit
ſchweren Kopfwunden im Steigerwald aufgefunden Die goldene

Uhr und Kette fehlen
näheren Umſtände ſind unaufgeklärt

Jn ſeiner Nähe lag ein Holzbell Alle



Erfurt 22 Juni Tödlicher Sturz Der 57 Jahre See Wentzel rechts vom Prinzen Heinrich ſaß zunächſt Lord Stockholm 23 Junſ Afton Bladet zufolge wird die erſte
ite Jakob Stolazy glikt vorgeſtern auf dem Hofe eines hieſigen Braſſey General von Pleſſen Adolf Tietzen Generalſtabsarzt Kammer es ablehnen der jetzigen Regierung Vollmacht zu den

t Hoteie in dem er als Heusmeiſter angeſtellt war aus und Dr v Leuthoid Mr William Williams Kapitän zur See Verhandlungen mit Norwegen zu geben Die Mehrheit der
ſtürzte mit dem Kopf aufs Pflaſter Er zog ſich einen ſchweren Jngenohl Geb Regierungsrat Prof Busley links Mr Alliſon zweiten Kammer ſtehe ungefähr auf dem Standpunkte der

chädelöruch zu an dem er geſtern ohne das Bewußtſein V Armour Admiral v Senden Bibrau Mr Georg Lander Regierung doch erwarte man auch hier heftige Angriffe
r wieder giüvat zu haben im ſtädtiſchen Krankenhaus ge v Tſchirſchky Mr Granville Kane Kapitän zur See gegen dieſe

n rben iſt ans Warſchau 23 Juni Während der Fronleichnams Prozeſſionr ſtor Weißenfels 22 Juni Einer Schwindlerinl iſt ein Kiel 23 Juni Der Korvettenkapitän Hettinghaus entſtand in der Krakauer Vorſtadt aus unbedentender Urſache
pieſiger Oberrealſchüler zum Opſer gefallen Dieſer würde aus Marineattachs in Waſhington hat dem Kalſer in Cuxhaven eine Panik Jn dem wilden Gedränge wurden mehrere Frauen

C der Klaſſe u r r a wer r von Bildern über den Start der OzeanWettfahrt und Kinder verketzt
b eine Nachbarin von ſelnen in Kreisfeld wohnenden Ellern 23 Juni Ralll leiſtetit anäii Auf der Bahn ſei ihr das Reiſegeld abhanden ge Kiel 23 Junk Bei der geſtrigen Wettfahrt der Jachten der S r wird Wenie el e Wien

t g y fommen und ſie könne nicht weiter er möge ihr doch etwas Sonderklaſſe erhielten folgende Jachten Preiſe Georg den werden die Partei wieder herſtellen und anerkennen daß neue
leihen Da die Perſon ſeine Familienverhältniſſe ziemlich erſten Tilly VI den zweiten Wannſee V den dritten BundSun kannte hegte er keinen Argwohn und beauftragle ſeinen Clair de Lune den vierten 1905 den fünften Tilly VII unerläßlich ſind um das Gleichgewicht im Budget her

n e e e e e n n er e e neſeit es ſich heraus daß ein Betrng vorlag Die Perſon iſt Truppenverſtärkungen für das Schutzgebiet nunmehr aufgeſtellt iſt heute vormittag dem König unterbreiten
einige Tage vorher bei den Eltern des Schülers in Kreisfeldl gözſn 23 Juni Zu der Blätternachricht über die Entſend rgeweſen welche dort eine Gaſtwirtſchaft haben und hat ſich bei weiterer r en n Pie Grenze de Schubrebietes Leitung J Dr Fritz Wichmann
dem Dienſtmädchen genau über die Fa milienverhältniſſe unter und der Kapkolonie erfährt die Kölniſche Ztg aus beſter Quelle Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

richtet 22 Juni Nealſchule Keine indirekten es beſtehe keine Abſicht neue Truppenteile hinauszuſenden Es ſei den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Zeitz J er unſerer im Entſtehen be riffenen Realſchule gewiß nicht leicht der aufrühreriſchen Banden an der Südoſtgrenze J Erich Beuthner für das Fenilleton Hr Arthur Ploch

S ithende Oberlehrer Dr Brohm iſt von d Stadiverordueten desSchutzgebietes Herr zuwerden weil es den Aufrührern ermöglicht ſür den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
vorſte n tor gewählt worden Die Stadiverordueten Ver werde zeitweilig auf engliſchen Boden zu flüchten und dann Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Säwmllich in
Zrninng kann ſich mit dem Magiſtrate mit der vom Mini unerwartet zurückzukehren Die Gemeinbürgſchaft der euro Halle a S i
ſamm Je ebenen Auregun ur Verminderung der Zuſchläge päiſchen Nationen würde allerdings eine gegenſeitige Unter Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
ſterium i PieLigterern weitere de tte Slenern ſtützung bei Auſſtänden Eingeborener gebieten Es werde wohl einſchl Unterhaltungsblatt
zu den Per t idirelte S aber erſt ſtarken Anſchwellens der ſchwarzen Gefahr bedürfeneinzuführen nicht befreunden re die Nun reMagdeburg 21 en Todesfall Kommerzienrat Wo grharatjonen ſich des gemeinſamen rechten Weges
C Philippi Mitglied des Anuſſichtsrates der VereinigtenElbſchiffahrtsgeſellſchaft wurde vom Herzſchlag getroffen und Die Marokko Frage Handel Gewer be unck Ver kehr
war ſofort tot Paris 23 Juni Die auf Marokko bezügliche Note Frank Aue den preußiseh hessischen Visenbahnen wurden verein

Ordeusverleihnngen Verliehen wurde Dem Gemeinde reichs iſt dem deutſchen Botſchafter vorgeſtern abend noch nahmt im Mai aus dem Personen und Gepäckverkehr 38423 000 d
vorſteher Wilhelm Leuchte zu Roſenfeld im Saalkreiſe das Allgemine Ehren übergeben worden Jn dem ziemlich langen Dokument gibt 4601 000 M gegen den Mai 1904 und aus dem Güterverkehr
geichen Den nachvenannien Perſonen wurde die Erlanbns erieilt zur An Miniſterpräſident Ronvier wie verlautet zunächſt einen hiſto 89041 000 M 10732 000 und aus sonstigen Quellen 7 561 000 M

ung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Ordeu und zwar des Ritterkreuzes riſche ü a n 84 000 Die Gesamteinnahme betrug danach im Mai 135 025 000Aer Klaſſe des Großherzoglich Badiſchen Ordens vom Zähringer Löwen dem e g er er dch reren vekgenh e Wocaile ſt Mark 6215000 oder 3988 M 111 M pro Kilometer Seit
edakteur und Verkeger gärtneriſcher Zeitſchriften Olber z zu Erfurt des finde Rouvier erklärt dann Frankreich habe ſich ſtets als Beginn des Rechnungsjahres betrug die Verkehrseinnahme auf den

Ritterkreuzes mit der Krone des Großherzoglich Mecklenburgiſchen Greifen A hä d Tü 9 in Marokk 18 Anhbä preußisch hessischen Eisenbahnen im Personen und GepäckverkehrHrdens dem Regierungs und Baurat Ruff Vorſtand der Eſſendahndeiriebs Anhänger der offenen Tür in Marokko ols Anhänger der 78787 000 Mark 378 000 Mark im Güterverkehr 170 151 000 Marie
inſpeklion J in Deſſan des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des Herzoglich Sachſen des marokkaniſchen Gebiets und der Souveränität des 13450 000 und aus sonstigen Quellen 14 295 000 M 356000Erneſtiniichen Hans Ordens dem Oberlandmeſſer Strat avſen bei der ultans gezeigt Bezüglich der geplanten internationalen Konfe Mark insgesamt 263 863 009 M 13428 000 oder 7803 I pro
Generalkommiſſlon in Merſeburg zu Sondershauſen renz äußert ſich der Miniſterpräſident weder zuſtimmend noch Kilometer 268 I

Perſonal Nachrichten Der Präparandenanſtalisvorſeher Re ablehnend er ſtellt in der Note gewiſſermaßen eine akademiſchel Die Kaligewerkschaft Alexandershall in Berka a d Werra
1ing in Wandersleben iſt in gleicher Eigenſchaft nach Quedlindurg verſetzt Erörterung über die Gründe an die für und gegen die Konferenz bringt für das zweite Quartal eine Ausbeute von 100 M pro Kux
Der ordentliche Seminarlehrer Stade in Erfurt iſt zum Vorſteher und Erſien t jTehrer der Präparandenanſtalt in Wandersleden ernannt ſprechen und über die Bedingungen unter denen die Konferenz zur Verteilung

in den Augen der franzöſiſchen Regierung ihre Daſeinsberechtigung l Rio de Janeiro 21 Juni Wechsel auf London 165/16
ben würdeZiegenrück 22 Jnni Die Saaltalſperre zwiſchen ba reige Von Man und Jnternationaler Kongreß für Ackerban etgegtelt von Samusl Zieronziger Berlin p Eesen Jul

nehmigung dazu erteilt Der Koſtenanſchlag beträgt Mill in den Kolonien eraerE e Wi7v Honenfe Geld 76Mark und die BVanzeit 3 Jahre An Ländereien ſind 500 Poaris 23 Junf Der internationale Kongreß für Ackerbau Klexandershall e gan 132
KWorgen angekauft Der Damm wird 47 w hoch 51 m breit in den Kolonien iſt geſtern eröffnet worden England Deutſche Heie auuen e r De gevontern
und 5 m dick land Holland Jtalien und die Vereinigten Staaten ſind ver murbaäcehn 14,275 14,375 Johannashall 74001 7450Grottau 22 Junk Fabrikbrand Geſtern brach in treten Der Kongreß beſchloß die Bildung eines internationalen Carisfund 11000 11 100 Justus I 9475 9550

Weberei Spi Hübſ r wiſſenſchaftlichen Ausſchuſſes welcher die Aufgabe hat alle den Desdemona 6525 6625 Kaiseroda 10,300 10,400r r Ackerbau und die Jndnuſtrie in den Kolonien berührenden Fragen Deutschland 1850 1900 Neustaßfurt 20,200 20,400
daran grenzenden Neubau untergebracht Leider hatte das Feuer zu ſtudieren Ein Arbeitsausſchuß welcher in Paris im Sommer Eriedrichsham 201 00 208 00 Fonnenberg Akt 128

h I 2821gerade dieſen Neubau ergriffen Es ſoll dadurch ausgekommen 3uſammentreten wird iſt unter Vorſitz Lapoſſans gebildet t 1979 h ter
ſein daß das Lager eines Webſtuhles oder irgend einer Web worden Ia 2250 2300 Schwarzburger Sal 3800maſchine in Brand geriet Der Neuban iſt völlig ausgebrannt Gedenkfeier Hedwigsburg 13,350 13,450 Siegfried T 3850 3925Die Maſchinen und das Material ſind vernichtet Jn der Fabrik edenkfeiter Heldburg 5494 55 Sigmundshall 326 3309/0

W er

V

waren über 300 Arbeiter beſchäftigt Rom 23 Junf Geſtern nachmittag fand im großen Saale des Heldrungen 4375 Wilhelmshall 15 500
Annaberg 20 Juni Vom Raubmörder Schramm Kollegio Romano eine Gedenkfeier für Guiſeppe Mazzini Hereynia 23,250 28,500 Wintershall 16,000 15,100

Die Frage wo der Raubmörder Schramm der frühere Polizei ſtatt der der König der Miniſterpräſident die Präſidenten mar i viewachtmeiſter von Crottendorf ſich befindet iſt heute noch Leider Häuſer des Parlaments die Miniſter und andere Würden Senlachtviehmarkt im städt Viehhoſe zu Halle
ungelöſt Gerade vor einem Jahre am 20 Junſ ging die äger ſowie Vertreter der Behörden beiwobnten Vor der e 4ſt den dein gehnenk aften Morde darch vie Preſſe San Bälte Moszins an dem geopltol Wurden eblreige grüne e e reren er
hatte am ſpäten Abend des vorhergegangenen Sonnabend den Hiedergeleat Der 100 Geburtstog Mazzinis wird im ganzen a eGemeindekaſſierer Dietze in ſeinem Blute liegend aufgefunden e n hndets in Genng der Vaterſtadt Mazzinis be Aufgetrieben waren I Qual I Qual III Quat s

den de für den a aJzelrtzten n geiſtert gefelert v v I bausſchußſitzung aufgefallen war 2 er Gemeindevorſtand in J ee den beiden Aelteſten nach dem Gemeindeamte kamen trafen ſie Die Lage in Nuſland 2 r nen 6 Och
den Wachimeiſter noch an der aber bald darauf die Flucht VPetersburg 23 Juni Blättermeldungen beſagen Jm Kreiſe davon arg 37 35
ergriff nachdem er vorher die drei Herren eingeſchloſſen hatte Scharuchan Gonvernement Eriwan zerſtörten Aufrührer deren 25 Küne 34 z2
Er hatte aus dem Geldſchrank etwa 6000 Mark geraubt Davon Zahl auf 37,000 angegeben wird vier armeniſche Dörfer 21 Bullen 36 34
wurde ſpäter der größte Teil auf dem Friedhof verſteckt vor Und wurden dann bei einem Angriff auf das verſchanzte Uliuno 57 Kälver 3 42
gefunden Angſt und Schrecken hatte im ganzen Erzgebirge die Jaſchan mit einem Verluſt von eiwa 100 Toten zurückgeſchlagen 44 Hammel Sehafe 34 31
Kunde von dem Verbrechen verbreitet und oft kamen Nach Das Dorf Chulundian wurde 3 Tage von Soldaten gehalten 346 Landschweine 66
richten daß Schramm bald hier bald dort geſehen worden ſei Nach Eintreffen einer Sotnie Verſtärkung ſchlug der Kommandeur Geschäftsgang mittelmässig esamtauftrieb 489 Schlachttiere
doch alle Nachforſchungen und Waldſtreifen blieben ohne Erfolg der Truppen die regelrechten Anſtürme der Aufrührer ab und Ausgesuchte Posten über Notiz
Schramm ſcheint ſich in Sicherheit gebracht zu haben brachte ihnen große Verluſte bei Getötet wurde ein Anführer mit Schlachtviehhotmmarkt Leipriug
e grünem Turban Nöochts gingen die Koſaken zum Angriff über Juni Marktpreise für 50 kg in Mark erste Kotierang kür I evend

v t nahmen 870 Mann gefangen und erbeuteten eine ſchwarze Fahne Zweite für Sehlachtgewient t 8 5ermiſchtes mit der Hand des hen und eine Menge Waffen Es Ahuftrieb 160 Rinder und zwar 40 Ochsen 9 Kalben 53 Kühe
Ein Artiſt vor Gericht Der Artiſt Liebert der wegen wurden mohammedqniſche roklamationen aufgefunden in denen 58 Bullen 877 Kälber 381 Stück Schafvieh 1036 Schweine zu

des Verdachts der Kuppelei in Haft genommen iſt wurde die Schiiten und Sunniten zu gemeinſamem Kampfe aufgefordert sammen 2464 Tiere

e e

e

J 05 t

R

geſtern vom Unterſuchungsrichter in Berlin vernommen Die werden mVernehmung war kaum beendet als Liebert einen Anlauf nahm Oohsep 5 en c regten 7 7und kopfüber durch die Fenſterſcheiben ſprang Der Krieg in Oſtaſien z Badig genaue jenge u genghrie ältere 68
Er fiel mit den Beinen auf ein Vorgartengitter und brach ein New Hork 23 Juni Die Sun meldet aus Tokio der japa 4 gering genährte jeden Alters 60

Vein Anſcheinend hat er auch innere Verletzungen davon niſche Kriegsminiſter habe die Armee von den Friedensvorſchlägen Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben
getragen in Kenntnis geſetzt jedoch hinzugefügt der Verlauf der Ver u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 72

Die Nuheſtörnngen in Köln Geſtern abend wiederholten ſich handlungen ſei keineswegs abzuſehen und die Soldaten müßten 3 ältere ausgemästete Kühe
die Unruhen am Chlodwigplatze in höherem Maße als vorgeſtern ſich auf eine längere Ausdehnung des Krieges gefaßt machen S e m S
und geſtern Die Polizei trieb ſchließlich die Menge qus Londen 23 Juni Die Abendblätter veröffentlichen ein Tele S re Seinander wobei mehrere Perſonen verletzt wurden Eine An gramm aus Guntſchuling demzufolge am Dienstag eine ſtarke Bullen l höehsten de al s
zahl Ruheſtörer wurde verhaftet japaniſche Streitkraft plötzlich die Nachhut der ruſſiſchen rechten z gering Siigio Sro a gen wruo ere 65

Büberei Nahe der Station Schwaxzloh haben Buben auf Flauke angriff Nachdem weitere japaniſche Truppen erſchienen xz1wer 1 keinste Mast Vollm MI u beste Saugkälber 52
der Eiſenbahnſtrecke Aſch Roßbach 24 Schwellen herausgeriſſen waren wurde der Kampf auf dem ganzen rechten Flügel der mittlere Mast und gute Saugkälber 48
und mehrere davon quer über das Gleis gelegt Zum Glück Ruſſen allgemein geringe Saugk über 38bemerkte der Lokomotivführer eines von Roßbach nach Aſch u 4 ältere gering genährte Fresserfahrenden Perſonenzuges die drohende Geſahr ünd es gelang Kiel 23 Juni Vizeadmiral v Arnim iſt zum Admiral Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 39
ihm den Zug dicht vor dem Hindernis zum Stehen zu bringen befördert worden 2 ältere Masthammel 37Eifenbahnnnglück in Amerika Aus Cleveland Ohio wird Berlin 23 Juni Auf Veranlaſſung der Staatsanwaltſchaft 3 mäßig genährtellammel Schafe dlerzschafe 33
unterm 22 Juni gemeldet Der Chicago Newyork Expreß der fand vorgeſtern auf dem Matthäikirchhof in Schöneberg die Sehweine 1 volltleisehige der feineren Rassen
Lakeſhore Eiſenbahnlinie traf heute bei Mentor Ohio auf eine Exhumierung und Obduktion der Leiche des am 17 Mai ver 2 fleisechige
offene Weiche und entgleiſte Der Zug ging in Trümmer und ſtorbenen 16 jährigen Sekundaners Paul Löwe Sohn des e a So wo Sahen ung Fher 2
per durch ans rech endet d z teitwelie cthrt Vedatienrs We ſtatt d rn S x ehe angn an d FF

erſonen würden getötet un verwundet Der Zug ermittelungsverfahren gegen den tenzarzt Dr Meyerhof dem 3i v r betroffen wurde mit einer Schnellig eine Unterlaſſung ärztlicher Pflichten zum Vorwurf gemacht wird n am Der e S Pale
n 7 eilen in der Stunde Wien 23 Juni Der König und die Königin von Rumänien ſind 50 Kühe 54 Bullen 886 Kälber 221 Schafe 1031 Sechweine i

geſtern nach Bukareſt abgereiſt

Dijon 23 Juni Geſtern wurden die Gebeine der hier in jTehle Na chrichten und Telegramme den Kämpfen von 1870/71 gefallenen Franzoſen Deutſchen und Waren und Produktenberichte
t Garibaldianer feierlich unter Eskorte von Truppen nach dem Setreide Mühlen Erzengnisse uswDie Kieler Woche neuen Kirchhof übergeſührt General Labatut widmete allen Aagdeburg 22 Juni Amtl Notierungen Die Notiernngen

w e rme Worte zedächti ü ſter Ferstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburgo Kiel 23 Juni Dex Kaiſer beſuchte geſtern nachmittag die en hre Windes ten er ehe Weizen engl u Sommer ruhbig gut 170 173 mittel 162 167

de Ding u Sunbeam Lord Braſſay Allan Deutſchen gering Ende r r Rauh gut 165 168G Marſhall Utonvana Wir A wääh mittel ausländ gut 180 185 mittelPrinzen Heinrich i gen Eſſen and t d Zürich 23 Juni Eine Dame die in Tarasp zur Kur weilte Rog en unren inländiseher 152 166 mittel 142 148 gering
Abends fand bei dem Kaiſer an Bord der Hohenzollern ein ſtürzte in die Clemgiasſchlucht und ertrank in dem reißenden aus ländischer
Diner ſtatt Vor der Tafel verteilte der Kaiſer die Preiſe Berabache Die Lelche iſt geborgen worden n W i Wo Tun er

die Sieger der OzeanWettfahrt den 1 Preis an Mr Brüſſel 23 Juni Die Abgeordnetenkammer hat einſtimmig T D u Wering Wintergersto gut
n arſhall den 2 Preis an Herrn Tietzens Jacht Hamburg eine Geſetzesvorlage beteffend die zwiſchen Belgien Rußland mittei gering Ausländ Vuttergerste gut 130 132
ind den 4 Preis an Mr George Lander Endymion Der der Schweiz Spanien Schweden Norwegen Dänemark Griechen Hakter steüg inländiseher gut 149 156 mittel 142 146

Bewinner des 3 Preiſes Earl of Cranf land umä ſchloſſe i i ä ittel geringn r 9 Prei F ford iſt nicht land und Rumänien abgeſchloſſenen obligatoriſchen Schieds gering bis ausländ gut 140 150 mittel gering JPiiuge i der Tafel ſaß der Kaiſer dem gerichtéverträge angenommen s I anver ruväor e ne i
inzen Heinric gegenüber rechts vom Kaiſer folgte Budapeſt 28 Juni Der offiziöſe Magyar Nemzet ſchreibt rbsen unverändert hies Viktoria gut 168 170 el 150wächſt der Votſchafter Cbarlemagne Tower Wr bezüglich der geſtern vom Akgeoreneenhagge und le et t ne 4
Lornelins Vanderbilt Graf zu Eulenbu t di Raps gut MMr Edta burg Admiral v Arnim beſchloſſenen Mißerauensvoten die Regierung gedenke ein Ver 172,50 abr d en gre eree v Müller Korvetten halten zu befdigen das der Verfaſſung nach jeder Richtung ent net r r r Iß Be ehe
9 haus ins vom ztalſer der Fürſt von Mongco ſpricht Miniſierpräſident Baron Feiervary iſt deute nach swie ter 152 161 alles frei Wagenu Marſhall Wirkl Seh Rat v Eiſendecher Hofmarſchall Wien abgereiitz er wird morgen vom Kälſer in Rudienz empiangen inländisehe Vuttergerste 141 151 sohwere alles 1272

h isch d D 132139 frei Wagenkelherr von Seckendorce Mr Lewis A Stimſon Kapitän zur werden mön meellenbg pemnn poren sehles e tein 190 10 i



n

155 gering 145 149 russ 146 151 ab Bahn und frei 7er mix i 133,00 134,00 runder 133 136 türk
mixed trei Wagen Ervsen iniänd mittel 149 154
feine und Taubenerbsen 155 164 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,00 22,75 Roggenmehl No O und 1
loco 18,00 19,60 Weizenkleie 10,20 10,90 Roggenkleieo
11,25 11,75 M ab Mühle

Hamburg 22 Juni Weizen loco ruhig loco holsteinischer
mecklenb 177 178 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussisch 9 Pud 10/15 Aai Abl 116,00 holstern u
mecklenb 152 157 Gerste fest südruss Hafer fest hol
stein u mecklenb Mais fest gemischter amerik 102,50
La Plata

Antwerpen 22 Juni Weizen ruhig Mais fest Hafer ruhig
Gerste ruhig

New Vork 22 Juni Telegr Roter Winterweizen Loco
105 vorige Notierung 105 Juni Juli 942 94September 882 888 Mais Juli 60 60 September 58
587/8 Dezember j Mehl 3,60 3,60 Getreidetracht 1
Chicago 22 Juni Telegr Weizen Juli 90 6887/6 Sept

84 84 Mais Juli 542 545/6
Kartoſlelmehl und Stärke

Berlin 22 Juni Kartoffelstärke 28,00 28,50 Kartoffelmehl
28,00 28,50

Magdeburg 22 Juni Prima Kartoffelmehl und Stärke für
100 kg 28,25 28,50 M

Hamburg 22 Juni Kartoffelstärke 27,50 28,00 April Mai
27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,50 Superior
Stärke 28 28,50 Superior Mehl 28 28,50

Kaſſee
Hamburg 22 Juni nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos

per Sept 35,75 Gd Dez 36,25 Gd März 36,75 Gd Mai 37,25 Gd
Ruhig

Hamburg 22 Juni Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Amsterdam 22 Juni Java Kaffee good ordinary 29,50
Ha vre 22 Juni Schlußbericht Kaffee good average Santos

per Juli 42,60 Sept 43,00 Dez 43,50 März 44,00 Ruhig

ZTneker
London 22 Juni 9690 Javazucker loco 13 sh 3 ruhig

Rüben Rohzucker loco 11 sh 10 stetig
Paris 22 Juni Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 30,00

bis 30,50 Weiber Zucker matt No 3 für 100 kg per Juni 34
per Juli Aug 344 per Okt Jan 307/8 per Jan April 31 e

Noräh ausen 22 Juni Branntwein 45 e Vol für 100 kg ohneFaß ab Hrennerei h See eHamburg 22 Juni Spiritus lau Juni 20,00 Juni Fuli
20,00 Juli August 20,00 G

Paris 22 Juni Spiritns behauptet Juni 55,75 Juli 55,00 Juli
Aug 54,00 Sept Dez 45,00

Petrolenm
Hamburg 22 Juni Petroleum behaupt Stand white loco 5,80
Antwerpen 22 Juni Schlußbericht Raffiniertes Type

weiß loco 17,50 bez Br per Juni 17,50 Br per Juli 17,76 Br
per Sept 18,60 Ruhig

New PVork 22 Juni Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 6,90 do in Philadelphia 6,85 do Refined 9,60 in Casesdo Credit Balances at Oil City 1,27

Olsanten Ole Fettwaren
Bremen 22 Juni Schmalz stetig Loko Tubs und Firkins

36/2 Pfg in Doppeleimern 37 Pfg Auyr stetig
Hamburg 22 Juni Räüböl verzollt ruhbig loco 49,00

Antwerpen 22 Juni Schmalz per Juni 89,00
Paris 22 Juni SechluBbericht Rüböl ruhig Juni 49,50

Juli 49,50 Juli Aug 49,75 Sept Dem 50,50
New Vork 22 Juni Telegr Schmalz Western steam 7,25 7,25

do Rohe und Brothers 7,30 7,30
Chicago 22 Juni Telegr Schmalz Juli 7,22 7,22 Sept7,42 7,42

Chemische Prodnmkcte
London 22 Juni Chilisalp ord 11 sh 3 raff 11 sh 42 d

Wolle Banmwolle
Bremen 22 Juni Baumwolle ruhig 4 middl loco 462
Liverpool 22 Juni nachm 4 Uhr 10 Min Baum wolle
t 10 000 davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz

tetig
Amerikanische good ordinary Lieferungen Stramm Juni 4,86

Juni Juli 4,86 Juli August 4,85 August Septbr 4,84 Sept Oktbr
4,84 Okt Nov 4,83 Nov Dezbr 4,83 Dez Jan 4,83 Jan Febr 4,84

Febr März 4,84
Metalle

Mansfelder MR A Kupfer 141 144 perEFisleben 22 Juni
reis vom 28 Mai100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse

143 146 M

London 22 Juni Silber 27
Glasgow 22 Juni Vorm 11 Vhr 5 Min Roheisnumvers V arranis r d v en Mizeg

asgow 22 Juni Schlubß Roheisen Mixedwarrants su d Middelsborough 45 sh 6 d number
Amsterdam 22 Juni Bankazinn 86

London 22 Juni abends 6 Uhr 10 Min Bechuanaland Ex
ploration 0,97 Cape Copper 4,56 Consolidated Goldtields oft 8
Afrika 6,68 De Beers 16,25 Durban Roodepoort 4,50 New Jagersfontein 7,68 Transvaal Mining and Gold Estates 1,56 öhariereg
1,97 East Rand 7,84 Randmines 9,56 Shebas 10/0 Träge

London 22 JFuni abends Chilikupfer matt 66 Lstri
2 Mon 66 Zinn ruhig Straits 1395 3 Mon 137, Bieiruhig span 13 engl 13 Zink ruhig gewöhni Marke
24 spezielle 25

Wasserstände 4 bedeutet über unter Nall

Saale und Vnstrut FaWurg
Artern Brückenpegel 21 Juni 0,42 22 Juni 0,43 1
Weibenfels Oberpegel a 2,36 42834 21do ünterpegei 0,02 0,o081 61

Trotha 22 23 2Alsleben Oberpegel 21 2,29 22 42,271 21
do Unterpegel 1,06 a o elBernburg 6,74 0,66 8Kalbe Oberpegel 1,42 1,40 2do Unterpegel 0,24 0,14 10

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abenäblatt
Moldau Iser Eger Blbe

e

Budweis 21 0,04 2 Torgau 22 s
FPrac Vittenberg 1,23 10Jungbunzlauf 40,100 8 Roblau 0,68Laun 0,321 6 IBarby h 0,701 41Pardubitz 0,17 8 Magdeburg 0,90 4Brandeis 0,38 14 Tangermde 41,311 3
Melnik 0,14 24 Wittenberge 1,01Leitmeritz 0,33 8 Dömitz Peg 21 0,67 8Außi 22 0,03 13 Lauenburg 7Dresden ,461 8Aussig 22 Juni Von den oberen Plätzen werden 48 em

Silber 80,50 Br 89,00 GHamburg 22 Juni gemeldet

7

Portug unif Tit III freoſ 13,90020 Pr HyP A BK abg 3/2101,00 nur Alten Berl Elektr Werke 4 1102,30t20Harpener 1892 conv ſ 4 ſ100,900
Berliner Börse Rumän Anl amort 5 1701,5060 do do do 4 95,000 t do i IE De unk 07 4 101,250do do kleine 5 101,500 do unk bis 1913 4 102,606 Albert Chem Werkes 346,00tz0 do do unk 08 4/2 102 8062 Hartm Maschinen 42 105 606

22 Juni do do v 1894 4 91 70bz0 Preuß Pfdb Bk S XX Alfeld Gron Papierf 9 160 50de6 Bismarckhütte 4 03 50bz2 Helios elektr 4 80 80b
Eras den telepn Russ Anleihe v 1905 4l 94 90620 u XXI unk 1910 4 101 50b20 Annaburger Steingut 7 172 oobzoBraunschw Kohlen 4/2105,306 Hibernia 1903 4 o3,ooge Fonir Abonariatt do c 1890 II Em 4 6868,758 do 8 XXV unk 14 4 103,20620 Arehimeqes 4 172,00bz60 r e 4 ENöchster Farbw t 08 200

8 do Cons 89 25 u I0r 488,75620 do S XXVI unk 14 3 100,75626 Arenberg Bergbau 35 699,5600 Burbach Gewerksch 5 104,75be8Hohenfels Gew 5 I05,0060e do conv Obligat 3 82,10b2 do S XXIV unk 12 3 97,00d0 Balexe TellertdgeCo 10 169,25 b Charlott Wasserw 4 ſEOGebr Körting 4/2 103 80d28
man im Schwed St R A v o4 31 Kl Obl unk 08 Zu Herlin Charl Bau 679,000 am do 42102,500 Krupp Gussstalil 4 1102,806
ank DisKkKont Hiiſrar St er J7 70 n i 100,806 IILaurahütte 4 102 10b0Bukar Stadt A 88 ev A 97 70be0 do do unk 04 3/2 96,300 Berl Vnionbrauerei 6 118 00b26 Dannenbaum 4 urahütBerlin Wechsel 3 Lombard 4 do do kleine 42 97,70br0 do Com ObI II b 100 4 104,256 do Bock Br cv u n 8 150,50h20 Dessauer Gas 42 107 800 Ludw Löwe Co 4 100,900

Amsterdam 22 Brüssel 3 Buen, Air do 500 L 42 95,006 do do IV unk 12 394 101,25626 do Spand Berg Br 7 166 so do 1892 4/2107 25628Naphtha Gold Anl 42 100 00dz0
Italien Plätze b r do do 100 I 4 95 50b28 B d z 99,80 do Königst Br 6 122,1 0d20 n Aen Dre r e Bog uhagen 4 Lissabon 4 Lissab do v 86 2000 M 4 88 25620 Rh W C S a 102,606 äo Pfefferberg Br 14 248,c0m6Deu Atl Tel Ges o o 2 85,600London 2h Madrid 4 Wien n 4 101,300 do S VI unt b 08 3/2 96,900 Breslauer Olfabrik 3 86,60d20 Dtsch Bierbrauerei 4/2103 506 Norddeutsech Lloyd 4 e 102,40b
Paris 3 Petersburg und Sehwed Hyp Pkäbr do S X von 1905 4 103,06 do Spritfabrik 165 256,000 do Kabelwerke 42104 100 do do 4 100,600
Warschau 5 Schwed Kündb 4 99 5002 Sächs Boden Credit Breuer Masch Fabr 6 138,60b26Donnersmarekhütte 4 h do 1902 4 1101 40b20Plätze 42 Norw Plätze 42 40 do rückz 103 4 101 900 S III unk b 1909 4 103,70626 Caroline b Offleben I6 284 o0bzeDortmund Union 5 I12,00b28Obersehl Eisenb B 4 1103 258
Schweiz 32 Wien 32 do Städte Ptäb v o2 4 100 7 s 90 S IV unk P 1910 4 tos oog Charlottb Wasserw 159,310,75201 do do 5 Ios 25b28 do Pisen Ind 4 100 o0o0

Vngar Spari Pf IV V a 100 200 do S II unk b 1908 3/2 99 50620 Consol Marie Br W 3 118,75 o do 498,900 Rombacher Hüttenw 4/2105 ob
d do 4 56 de Schwarzbg Hyp B Deutsche Juto Spinn 10 171,0062 Elektr Lief Ges 4 e Rybnicker Steink 42 102 300Leideorten una Banknoten garſetta 100 EIreſtr Mipst 20 500 o g VI unt re 1 102 200 ten Gr n g 13 132 2800 4o ne 10 432 rog o a so 9 o2 b

o S VI unk b 02 I Dresdn Gardin F 12 195 256260 0 o unkK 2105 o oMünz Dukaten pr St 9,71 b F 37 v3 h b 06 3 97,500 do Strassenbahn 8S 6Geisenkirech i 33 do 1899 4 100,90de
Rand do do 881t redli estd Boden Credit Därkopp Bielef M 28 474 oobeo Georg Mar Bergw 4 104 00b2 o do 1903 48 Gulden Stücke öst do 16,t8d2 do 1860 L 200 4 S II kündb 4 101,206 Hägreldorter Fisenh 0 130,25d20 do 0 4 chuckert Elektr 4 1160 90b2Gold Dollars do i C St 4 M o 159,600 do Ser I 4 101,006 Düsseldorf Waggonf 14 294,75 es f Elektr Untern 4 100 25681 do do 4 102,700
Imperials alte do do 1864 Lose er MpsSt 504,750 do Ser V unk b o9 4 101,60be0 Eciert Maschinen F 9 153,50 b do do al 103 6002 Siemens Halske 4 103 40d20

do do zu 500 G Russ Präm Anl 0 do Ser VI uni io 4 102,200 Elberfeld Farbenf 30 523 o6b20Gewerkseh D Kaiser 4 do do 4/2 103 00be0
do neue pr St 16,195b V 1864 5 M 90 389,50b2 do Ser VII uk b 13 4 102,800 do Papierfabrik 20 294 80ba0 do unk 10 4 101,2560 Union Elektr al 103 20628
do do zu 500 G do do v 18661 5 43 96,20b26 Prfurter Strassenb /2 144,500 Hamb merte r Zu r Zeitzer Maschinen h etAmerik Noten 2u 1 D 4,1756 Ser IV unk b 07 3/2 97,200 Facçon Mannstädt 10 199,20 0 o 4 103,90
do Coup zhib N Flensburg Schiffbau 11 222,000 e e eOest Bkn Abschn 2000K 85,206 Hypothekenbank Pſandbriefe Freund Masch conv 10 328,500 ächsische Bank 6 137,250Russ do do zu 500 R 216 o00b u Obligationen Fritzsche Buchbind O 75,2560 i 7 do Bodenkreditanst 7 150,250do do do 5 3 u 1R 216,000 Man An h 5 130,00b20 Le paiger Boörso Vogtländ Bk Plauen 10 196,500

i en z T 357 r 80 I zu 22 armer Banſr Verein 672128 90820 53 F e u 1 22 Juni 1905 Zwickauer Bank 6uss Zoll Coup K 323 o o 0 21 2 Braunschw Bank 516116,600 rresh Glashütten 2218,7 Hrzl Altenb Landeosdo do kleine 323 70b e 4 102 256 n 107,400 33597 Dentsehe Fonds 4 n 5 100,5004 oburgerKreditbenk 4/2 95,006 orlitzer Bisen Jäeh An v I6555 3 ſ 95 200 0 0 o S 2100,500Menteehe staatapap Prana n 4 anziger Privatbante Gr 126,000 er tie e l un 100800 Bauvanſe t Dresden
und Rentenbriefe Provina und 40 S Dtsch Asiat Bank 10 178,06b2 Griesheim Elektron 274,0082 i tenb Stadt Anl v HyP Oblig gar 3 97,500Stadt Anleihen und Lose do S L X XI 312 26,756 Hiseh Et W Hahn 6 113,20620 Handelsg f Grundb O 191,50b20 ifti Hahn 1899 Tu II 4 104,750do S II IX XII XV 213 86 00b20 do Hypoth B Berl 7 146,50626 Hansa Dampfschiffg 9 133 00b8 n itz St x l 89 z 99 900 Industrie Aktien
D Reichs Schatzanw do S XIX 212 256 Gothaer Privatbank 6 126,100 Harb Wien Gummi 12/2 276 ob v 3 m 1902 n 07 zu 100 100 Altenb Akt Brauerei ſI1 183,500

rückz 1905 4 100 oos 4o S XXunk b 1910 a 96 oos Hamb Hypoth B 8 170,7520 Harkort Bergw Ges 9 167 60t0 do do 1874 conv 3 i 89 900 Cröilwitz Papierfab 12
do von 1904 32 100 400 D Hyp B Pfäb VII 4 100 ob P beckerKommerzb 7 MHedwigshütte 10 206,50b2 Ae 45 1879 8357 zu 99 900 D Spitzenfab pz L 18 276 250

Bad St A O unev 09 4 1103 00b2 do XI XII unk 10 4 102 000 eining Hypoth B 7 153,750 Hein Lehmann O 118,750 z l i Gera Jutespinn Lit A 24 325 256do Präm Ani v s 4 do Trunk 1914 4 ſtos ocs Preub Hypoth B 5 126,25020 Herbrand Waggont 61/e 169,25820 St A 1900 n e o do Litß 18 250,258
Bayr Präm Anl v 66 4 27237 do XIII XIII A 31 25 do Pfandbriefb 7 14s,800 Hoffmann Stärkef 12 209 60bz6 Gerg do 07 Zinlioo 505 Germania d F Chem 1 117,800
BremerAnl 1887,88,90 3/2 99 20be0 do IX e 3 /2 96 00b26 Westdtsech Bod Kr 61/2 143,256 Hofmann Wag on 18 312,5562 5 O V 31 Glauziger Zuckerfab 10 125 508r m e 32 100,608 Gothaer u r Hotelbetriebs Ges 18 230,50b20 ehe 422665 a 3877 Gohlis Bierbr St A 6 131,000
amb Stagats Rente r Pf I 3/2136 Ilse Bergbau S r z d do Prior A 6 131do do 1897 II 3 38,500 o o Prior A 31,00940 a 7 Zu 2727 37 IIIu fF ſi r Dentsche Risenb Prioritüten 40 äe e 31/2 i9a 300 Golzern M St A 7

o Körting 5 Tv Grimme Hempel 0Lüb St Anl unk 14 3/2 89,508 do do VIu VII 4 Ioo 7ob28 farb Hſanb 1887 3 96 408 Lauchhammer conv 5 157 75020 33 1890 S II v 87 31 100,3060 kerppfert

a do IXu IXa unk 09 4 101,50620 z e 121 o 13897 Ser II A 3 100 306 r r e eOstpreub Prov Anl 4 Lüb Bäüchen v 1902 32 inke Wagenbau 12/2277 50b2 t zchönh Sächs Webst 12 268,0I 102,50b20 Plaueni V St A 1888 3/2 99,300 dächs Webst 1 908do do 3 98,7502 90 XU Za un v 4 102 o Mag Wittenb St A 890 2502 Mgdeb Bau u Kr B 5 92,75026 R Ix93 Sar Ig 99 ztöhr Co Kammg 5 156 000Rheinprov XX XXI 4 108,200 4o S II unk P 14 4 foz gosze Sarg Küstr u 1906 332 Magdeburg Berg 2s 333 313 33306 chäringer Gasges 15 26,000
Westt Prov II III V 332 99,600 do S III 21 32 320 do do St Prior o a 1903 312 997500 Cittel Krüger 2 13,250Teltow Kr Ani u 15 4 195,50t2e 40 S xI unk b 1918 do Allg Gas 7 i1ss so do 1892 4 103600 eipzig Vereinsbr 15 260 250Barmen Stadt Anl 3 e ver 4 l162 do Hentseche Risenb Staman Akt 43 i do 1897 Ser II 4 103,600 alzfabr Schkeuditz 9 159,006
Berlin St Synode 03 32 99,000 o 8 401 460 4 hos 250 26 ar I en vann Riesa St Anl 1891 98 31/2 99,250 jWernshs abg St A 7 128,008Zu o S 401 450 4 o3s Eutin Lübeck 2 89,900 Massener Bergbau 4 120,756260 z a0 Kamm Vorz A 9 150,000313 23208 90 S 190 u 98 on Tfegn Rawitsen Et B S 101 oobes Mechan We Zittau 8 136,000ee Wurzen do 18031902

3 do 8 311 330 3 97 258 Nordh Wernig Lit A 4 e 91,50 do Mix Genest Tel 7 147 50b0 x Obigat von Industrie GesCöthen 3084 90 95 96 03 3/2 leipz Hyp B S VIII 4 103,209 wän Zpoiget 16 2 der Fiüsenbahn Stamm Aktien Bh rHortmund 1sol os o do o I io2 so Neu Benerue treoze I o Suseig Tepiſtz Soo t s 221,759 e e7 pr van e j ve e e h ede ee ee er aeerind Binenn Peter ge eee eeeeett eeeeeeltDüsseid 88,93,94,00,03 39/2 98 756281 o do alte u conv 31/21 s 5060 F Gr T Ficing 5 s 22 o Vora,cAkt 5 23500 do Lit B i Dampkbr Zwenkau 42 102 o00
e Anatol Bhn I kleine 5 105,608 Kordsee Dampffisch 8 146 00b2 z BtrasLieenaehs99nmev os 4 192 502 olein Hyp Br S II 4 rot o do Erganz kleine 5 108,308209 Nürnveg Hèerknleswe 9 193,2000 Craz Kötlach 5 Frigeipz Strassenb 4

r t i lioi 1o0 Centr Pae I Ret rz 49 Opersehles Chamotie 9 e o0c Frag Dux Pr Akt 4 09,500 Leipz Lanmcr ee
Halberetagt 1902 312 908 4ß v un born 1 o hes Log w e e h e do Fleltr Werke r 100 100Köin 1900 unev 06 4 102,100 103 30 Fatersb et t än Fien Frär do Wiekt Strassenp 192,906eitelt K V 8 6 ubr Schkeuditz 2Würnberg St A 1903 3 88,756 do uneonv b 1905 377 97 10b20 Kursk Kiew 4 94,50b2 Rhein Spiegelglas 8 180,80b2 z r 4 101,508 Ah o 293
Sächs Idw Pfbr IIA do unkdb b 1907 3273 27 än Gold Prior 3665 20628 Rh Westt Sprengst 10 226,600268 Buschtiehr 1896 t 4 101750 do do 1875/79 ev 4 102 200

h II 4 103 100 do Xunev b 1913 3 88 00b6 o do Kleine 3 638 20bz6 Süchs Gussst Döhlen 12 293 00bz Dux Bodenb 93 gttr 2 83,505 do d4o i882l 4 102 200
do Kredithbriefe 4 102,506 Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 90,s0t26 Saxonia Zementfabr 5/2 152,500 o 1891 Stkr g über 4 100,300 do do 1893 4 102,200

do do 2 85 026 S IV unk b o9 4 do Kiew Wor uk o 4 90,508 Sehl Teinw Krawsta 472 131 ob 40 G 4 100750 do do 18971 4 102,200Kur und Neumärker do unk b 06 /2 96,006 o Smolensk 4 92,5002 Schles Zinkh St Pr 19 385 75 do Em I 1869 5 110,700 4o 440 1902 4 103,000
Bräbg Rentenbr 4 103 00622 Norddtsche Grunder do Wind Ryb unk 00 4 36,90b2 Sechöfferhof Br Mainz l 1 174,006 o Em II 18711 5 110,700 Naumbsg Brk Oblig 5 108,503

Pomm Rentenbriefe 4 103 00br0 S XII unk b 12 2 102,258 North Pacific Gen L 3786,600 Schöneb Fr Terr G 12 193,75620 m 1IXI 1874 Gold 5 Stöhr Co Leipzig 4 103 000
Posensche do 4 103,100 40 S XIII unk b 12 31 97,000 Osterr Frz St B alte 3 91,106 Schubert Salzer 20 1307 00d20 Graz Köll Em IV 78 2 73,250 Tittel Krüger 4 850
Preubische do 4 103,208 3271175 111 600 4c g5 V d 39,5606 rn Msch 10 258 50d20 do ß Em 1902 4 11600,756 Teitzer Par u Sol tot o00
Sächsische do 4 104,00 b S /2 0 o V 1885 trals Spielk St Pr 7 132,506 SSchlesische do 4 102,80026 do do S XIII e do do V 1895 3 83,808 Terr Ges Halensee 3200b26 Pfandbrieſe Kohlen Aktien u PriggitütesBraunschw 20 TIr Lose do S XIV unk v os 4 o do do I u III 5 l Verein Chem Werke Erbl Rittersch Kr 3 91,006 M p StMarie u do S XVII do 1906 01,5 do Ao Gold 4 10t,50b2 Charlottenburg 12 224 25620 d 31/2 99,900 lasMark per Stück 200,0060 1 V I 4 102,300 8 O do s 45 1020 00Köln Mind 392 Pr Anl 145 000 8 XVIII do 1910 2 Orel Griasi Obl s9 4 V er Dampf Ziegelei 15 216,50620 T andst Bank Bautzen 3/2 100,006 Erageb Steink A T 13,50
dleining 70 Lose p st 43 35 r Portg v 1889 abg I R 4 308 V Köln Rottw Pulv 12 272,25620 Leipz H B u Anl 8 sS jäsan Ko Stahlw Zy vi C h 100 o o Pr A ando S XXunx b 1913 3 108,500 e h h b äs e e z liss oobea do s vir e 1808 z c o o o II e

Austündisehe Fonds do S L 318 35,506 Russ Südostbahnv I 4 88,5000 do do Vorz A 6 154,00b0 do 8 X do 1913 372 98 300 Kaisergrube b Gers 55 ,000
Stadt Anleihen und Lose do S XV 3 95,69 Russ Südwestbahn 4 39 00b2 Westfäl Kupfer 312 121 10b2e do S B und c 103,000 dorf St A 10rennt Fenb In 5 100 506 do S XVI u eonv 95 25 b Rybinsk unk b 1906 4 88,9002 Westl Boden Ges 4 129,00b2 do S D 4 103 o do do Pr A I 54,000

t isen be Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 100,80b2 Südösterr 590 Oblig 5 108,008 Woll waren Merkur 16 226,750 do S F unk b 1906 4 103,100 iOberhohnd Vorst 110 200 o90Ciilen r i un 90 00028 r do Gold 4 37,75e20 do VIII do 1908 4 103,100 2 T 0 Sehader 200 4100 onChines do v 1895 6 106,5002 do 1686 s v x sie 66,250 Wie 5 L 2890 on von Taditstrie 942 Ed 8 X u 10 4 02 Sie e e 1120 1325 o
do do Kleine 6 do 1896 do 1908 3 96 1002 Gesellxehatten Bank Akt e e e ſs30 doGriech 590 do 81/84 1,6 52 10620 do v 1904 un i 97,800 Akt Ges f Antl Vabr hre en er e ren 50 vorT do vo do cleine 16 52710 J unk b 1913 3 97,5 Akt Ges Anil Vabr 4 10s 250 Banſc f Grundb Lpz ſ 872 a Prehlitz raunk Ges 50 750 o
do 59 G idrte p 6 51 50dr o e r a hea 2 Ausländ Risenb Stamm Altt do do 4/2 103,758 Leipz Baubank 5/3 105,500 do do Pr Ado G o eins l omm Obl 200 e Allgem Elektr Ges 4 102 3060 do Immob Ges 9 173,258 Vereinsgl in Moeusel 1420949 eine 1,6 51,50 do do V 87 91 3 99 20620 Anatol Risenb voſſeſ 6 109 o do do al Löbauer Bank 6 15 260 witz St Arr einhtl Rente 4 100 40620 do do v I 3 do do 600/0 5 100 so Anhalt Kohlenwerkel 4 100,o00 Oberlausitzer Bank 7 137,000 do 4o Prior Akt tas ſ00,20
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